
 

 

Wiener Wissenschafts-, 
Forschungs- und Technologiefonds 
Vienna Science and Technology Fund 

 
ESR17-014 - Vienna's global biodiversity footprint. A multi-scale analysis

outlining options to reduce urban pressures on biodiversity

Zusammenfassung

Weltweit leben heute bereits 50% der Menschen in Städten und der Anteil wird weiter wachsen. Städte sind Zentren des
Ressourcenverbrauchs und greifen für die Aufrechterhaltung ihres Stoffwechsels auf ein wachsendes und zunehmend
globales Hinterland zurück. Urbaner Konsum hat daher massiven Einfluss auf Umwelt und Biodiversität im
unmittelbaren Hinterland aber auch in entfernten Regionen. Strategien nachhaltiger (Stadt-) Entwicklung müssen diese
Stadt-Hinterland Beziehungen in den Blick nehmen. Dieses Projekt leistet dazu einen Beitrag und untersucht den
Biodiversitäts-Fußabdruck der Stadt Wien. Es fokussiert auf die Nutzung von biogenen Ressourcen in der Stadt, von
Nahrung über Energieträger bis zu Bauholz oder Papier. Es entwickelt Methoden und Modelle, die eine Verknüpfung von
urbanem Biomasseverbrauch mit Landnutzung und Biodiversität im Hinterland ermöglichen und die globalen
räumlichen Muster des Biodiversitäts-Fußabdrucks der Stadt abbilden können. Auf dieser Grundlage werden
Verbesserungspotentiale identifiziert, mit relevanten Akteur*innen aus Politik und Wirtschaft diskutiert und Optionen für
eine Reduktion der globalen Biodiversitäts-Auswirkungen der Stadt entwickelt.
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